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Zum Ende der Projektlaufzeit zieht das Team der Hochalt-
rigenstudie NRW80+ gemeinsam mit allen interessierten 
Kolleginnen und Kollegen Bilanz. Dabei reflektieren wir den 
Kenntnisstand bezüglich der Lebensqualität im sehr hohen 
Alter, die im Projekt erarbeiteten Erkenntnisse und die sich 
zukünftig stellenden Herausforderungen. Die öffentliche 
Informationsveranstaltung gibt einen Einblick in die Pro-
jektstrukturen, die konzeptionelle Anlage der Hochaltrigen-
studie, die Erfahrungen bei der Befragung sehr alter Men-
schen sowie die erarbeiteten Datenbestände. Zudem soll 
ein Ausblick auf eine mögliche Fortsetzung der Befragung 
hochaltriger Menschen sowohl in NRW im Rahmen einer Pa-
nelstudie als auch in Form einer bundesdeutschen Hochalt-
rigenstudie gegeben werden. Die Veranstaltung richtet sich 
an Nachwuchswissenschaftler und -wissenschaftlerinnen 
sowie fortgeschrittene Forschende aller Disziplinen. Sie soll 
dazu beitragen, das Potenzial der NRW80+ Repräsentativ-
daten für die eigene Forschungsarbeit auszuloten und durch 
Ideen für eine gemeinsame oder eigenständige Nutzung 
bestmöglich auszuschöpfen.

Programm

14.00 Uhr 	

Begrüßung
Alternsforschung als Schwerpunkt an der 
Universität zu Köln
Prof. Dr. med. Christiane Woopen
Geschäftsführende Direktorin von ceres sowie Leiterin der Forschungsstelle 
Ethik der Uniklinik Köln

14.10 Uhr

Ausgangslage und konzeptionelle  
Ausrichtung der Studie zu Lebensqualität 
in der Hochaltrigkeit
Prof. Dr. Michael Wagner
Institut für Soziologie und Sozialpsychologie (ISS) der Universität zu Köln

Prof. Dr. Susanne Zank
Leitung des Lehrstuhls für Rehabilitationswissenschaftliche Gerontologie 
der Universität zu Köln

14.25 Uhr

Herausforderungen bei der Befragung 
hochaltriger Menschen und Erfahrungen 
aus der Feldarbeit
Dr. Jana Brix
Projektleitung bei Kantar Public

14.40 Uhr

Datenbestand der NRW80+  
Hochaltrigenstudie und Optionen für die 
wissenschaftliche Nachnutzung
Dr. Roman Kapsar
Projektkoordinator der Hochaltrigenstudie NRW80+

14.55 Uhr

NRW80+ – Perspektiven für die Zukunft
Prof. Dr. Christian Rietz
Fakultät für Erziehungs- und Sozialwissenschaften der PH Heidelberg

15.10 Uhr
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